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KMU: Einfachere Finanzierung als Schlüssel zum Aufschwung 
Die Europäischen Investitionsbank (EIB) will ihre wachstumsfördernde Politik für Kleine und Mittlere 
Unternehmen (KMU) vorantreiben. 
 
Mit zusätzlichen zehn Milliarden Euro will sie nachhaltiges Wachstum und die Schaffung von 
Arbeitsplätzen insbesondere bei KMU unterstützen. Dies geht aus einem gemeinsam von EIB und EU-
Kommission heute (Donnerstag) vorgestellten Bericht hervor, der eine Bilanz aus den bisherigen 
Finanzierungsinstrumenten zieht. Demnach hatte die EIB 2012 ein Darlehen von 11 Milliarden Euro 
an KMU vergeben, dessen geschätzte Hebelwirkung bei über 21 Milliarden Euro liegt. 
 
Als weitere Unterstützung der KMU fiel heute der Startschuss für ein neues zentrales Internetportal, 
das einen Überblick über alle Finanzierungsmöglichkeiten der EU für KMU verschafft und einen 
Ratgeber zur Förderung von KMU-Börsengängen bietet. EU-Industriekommissar Antonio Tajani sagte 
dazu: „KMU haben nach wie vor Schwierigkeiten bei der Finanzierung, und das ist einer der 
Hauptgründe für den Wirtschaftsabschwung. Deshalb beabsichtigen wir, unsere Darlehensgarantien 
für KMU ab 2014 mit unserem neuen COSME-Programm auszuweiten. Jeder Euro, den wir in unsere 
Garantien stecken, kann Bankdarlehen in Höhe von durchschnittlich 30 Euro ermöglichen. Nur so 
kann Europas Jobmotor, unsere kleinen Unternehmen, wieder reibungslos laufen. 85 Prozent aller 
neuen Arbeitsplätze werden von ihnen geschaffen.” 
 
Der EIB  kommt eine zentrale Rolle bei  der Förderung von Projektfinanzierungen speziell für KMU im 
Umwelt- und Infrastrukturbereich zu. Im Rahmen des Programms für Wettbewerbsfähigkeit und 
Innovation erhielten in einem Zeitraum von 2007-2012 europaweit an die 220 000 KMU über 15 
Milliarden Euro. Davon profitierten auch griechische Unternehmen mit 290 Millionen Euro. 
 
Mehr Informationen dazu erhalten Sie in der vollständigen Pressemitteilung hier. 
 
Zu dem Portal geht es hier. 
 
Zu dem (englischen) Bericht gelangen Sie hier. 
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http://europa.eu/rapid/press-release_IP-13-387_de.htm
http://access2eufinance.ec.europa.eu/youreurope/business/finance-support/access-to-finance/index_de.htm
http://ec.europa.eu/enterprise/policies/finance/documents/index_en.htm
http://ec.europa.eu/deutschland/press/pr_releases/11353_de.htm

